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Vor Eintritt in die Tagesordnung findet gemäß der Satzung über die Einrichtung einer
Einwohnerfragestunde in den Ortsräten und im Gemeinderat der Gemeinde Heusweiler
eine Einwohnerfragestunde statt, in der anwesenden Einwohnerinnen und Einwohnern
Gelegenheit gegeben wird, Fragen an die Ortsratsmitglieder und den Ortsvorsteher zu
richten. Im Anschluss daran findet die Sitzung statt.

Herr Dr. Klein, zurzeit einer der Arzte, der die Schüler an den Grundschulen auf Corona
testet, sagt, dass es ihm heute wichtig sei, hier ein paar Dinge zur Gesundheit der Kinder
indirekt auch zur Gesundheit der Erwachsenen sagen zu können. Er führt auf, dass es hierbei
um die Luftreiniger in Schulen bzw. auch um die Beantragung von Fördergeldern gehen
würde. Herr Dr. Klein sagt, dass in den sozialen Medien berichtet worden sei, dass im
Saarland 2 bis 2,5 Millionen Euro an Fördergeldern für die Bereitstellung von C02
Prüfgeräten nicht abgemfen werden. Herr Dr. Klein bittet den Ortsrat parteiübergreifend einen
Antrag an die Gemeinde zu stellen, dass diese möglichst schnell den Anteil der Fördergelder
abrufen solle. Er erläutert verschiedene Systeme für eine Lufitreinigung. Herr Dr. Klein sagt,
dass je nach Modell ein mobiles Gerät bis zu 800 m3 Luft in der Stunde filtern und diese Luft
wieder zu 99,9 % keimfrei rausgeblasen würde. Bei einigen Geräten müsse noch nicht einmal
der Filter gewechselt, sondern dieser nur mit Wasser ausgespült werden, so Herr Dr. Klein. Er
sagt, dass das Gerät, das sie in der Praxis haben, 100 Watt an Strom verbrauchen würde. Herr
Dr. Klein stellt einige Methoden der Luftreinigung vor und erläutert diese. Er teilt mit, dass
die Lüfitungsgeräte vorfinanziert werden müssen.

Herr Paul teilt mit, dass der Ortsrat das Anliegen von Herrn Dr. Klein unterstützen und die
Gemeinde auffordern werde solche Luftreinigungsgeräte anzuschaffen.

Herr Hoff stellt sich kurz vor und sagt, dass seine Frau und er bereits im Jahr 2018 versucht
haben in die Gemeinde Heusweiler zu ziehen. Er teilt mit, dass Sie aber keine adäquate
Wohnung gefunden haben und Hintergmnd ihrer Wohnungssuche unter anderem das geplante
Neubaugebiet „Am Westfeld" gewesen sei, welches sie schon seit vielen Jahren verfolgen
würden. Weiter führt Herr Hoff auf, dass sie schon bei mehreren Ortsrats- und Gemeinderats-
Sitzungen sowie in der Bürgersprechstunde des Bürgermeisters gewesen seien. Er spricht die
Vergabe der Grundstücke in der Blumenstraße an und sagt, dass dort ein Punktesystem
angewandt worden sei, das sich seiner Meinung nach sehr auf die Bürger aus der Gemeinde
fokussierte. Herr Hoff gibt zur Kenntnis, dass sie froh wären, wenn bei der Vergabe der
Grundstücke beim Neubaugebiet „Am Westfeld" Familien von außerhalb eine Chance
eingeräumt bekommen, indem weniger die Ortszugehörigkeit und mehr die familiäre
Situation wie z. B. vorhandene Kinder oder bereits existierendes Eigenheim im Fokus stehen
würden. Weiter führt Herr Hoff auf, dass es aus ihrer Sicht wünschenswert sei, wenn der
Ortsrat dies bei dem heutigen Tagesordnungspunkt berücksichtigen würde.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende um 19:13
Uhr die Einwohnerfragestunde.


